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�Abstract�

Die Vorlesungen Lorenz von Steins in Wien

Takayuki SHIBATA

In Wien lies Stein neben der Rechtsphilosophie die Volkswirtschaftslehre, Fin-

anzwissenschaft sowie Verwaltungslehre vor. Diese Fäche wurden nach der neuen

Studienordnug von +2// eingeführt, die auf die Ideen des Unterrichtsministers, Leo

Thun-Hohensteins, zurückzuführen war. Aber zugleich sind diese Wissenschaften

die unerläßlichen Glieder und die Entwicklung des Systems der Staatswissenschaft

Steins.

Ich danke dafür, dass ich manche Literaturen in dem Archiv der Universität

Wien lesen konnte.
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